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1. Teilnahmebedingungen genau lesen

2. Den Wettbewerbsbeitrag bis 25.01.2019 anmelden unter
info@kreisjugendring-kronach.de

3. Den fertigen Beitrag, den Dokumentationsbogen und die Einver-
ständniserklärung(en) bis spätestens 09.04.2019

per Post an den Kreisjugendring
(Güterstraße 18, 96317 Kronach) senden

Den Dokumentationsbogen und den Vordruck Einverständniserklärung gibt es 
online unter:

www.kreisjugendring-kronach.de › Projekte › Jugendpreis

Wie machen wir mi
t Drei Schritte zum Er

folg...

JUGENDPREIS 2019

A B F A L L , 

VERPACKUNG, 

R Ü C K S T Ä N D E , 

SCHMUTZ, SCHROTT, 

SCHUTT, UNRAT, MIST, DRECK.

Müll
Die Preisträger ermittelt eine Jury, die aus Vertretern der Sparkasse, des Kreistags, 
des Landratsamtes und des Kreisjugendrings besteht.

Darauf legt die Jury besonderen Wert:

• die Arbeiten müssen auf Datenträgern eingereicht werden
• der kreative Anteil muss deutlich erkennbar sein
• die Länge pro Beitrag darf fünf Minuten nicht überschreiten
• bewertet werden Ideen, Umfang und Grad der Ausarbeitung sowie die
  Gesamtpräsentation
• der Dokumentationsbogen und die Einwilligungserklärung(en) müssen mit
  dem Beitrag eingesandt werden

Wer bewertet wie



220,5 Kilo Verpackungsmüll produzierten die Deutschen pro Kopf im Jahr 2016. 

1/3 der vermeintlichen Sandkörner an britischen Stränden sind tatsächlich kleingewaschenes Plastik. In Mägen verendeter Seevögel finden Forscher oft Dutzende größerer Plastikteilchen. Auch Muscheln 

fressen Plastikpartikel - und Menschen essen dann die Muscheln.

1,3 Milliarden Tonnen Lebensmittel verderben im Jahr auf der Welt. Das ist rund ein Drittel der Produktion.

6 Mal so viel Plastik wie tierisches Plankton fanden Hobby-Seeforscher bei einer Stichprobe im Pazifik.

40 Premierenbesuchern des Films „Plastic Planet“ wurden Blutproben entnommen, und tatsächlich fand man darin Plastikspuren.

60 Millionen Tonnen Plastik werden in der EU im Jahr hergestellt, knapp ein Viertel der Weltproduktion von 265 Millionen Tonnen im Jahr 2011.

178 Kilogramm Restmüll sammelten deutsche Müllabfuhren 2009 pro Haushalt, 1999 waren es noch 209 Kilo. Fast komplett recycelt werden Elektrogeräte, Glas, Papier, Biomüll.

20.000 Schrottteile von je mehr als 10 Zentimetern Größe schweben in der Erdumlaufbahn. Ein amerikanischer Satellit stieß vor vier Jahren mit einem russischen zusammen.

600.000 Tonnen Elektroschrott entsteht derweil im Jahr insgesamt in Deutschland, nicht einmal die Hälfte wird hier auch recycelt.

800.000 Liter Abwasser entstehen in einer Woche auf einem Kreuzfahrtschiff, davon sind 13 000 Liter ölhaltiges Wasser - wohin geht es?

Quellen: Eurostat, Plastic Planet, Aurubis, Sachverständigenrat für Umweltfragen, FAO, Felix Laurenz/WAZ, EU-Kommission, Fraunhofer Institut, IW Köln, UNEP, ÖRF, IETC, GVM, Statistisches Bundesamt, Umweltbundesamt, MDR, BVSE, dpa, Roberto Saviano, Wikipedia, Alba, Umweltbundesamt, 

Stiftung für die Meere. Quelle: F. A. Z. Der Jugendpreis des Landkreises Kronach ist ein Wettbewerb für
Jugendgruppen und Gruppen, die im schulischen Rahmen zusammen

finden (z. B. in der Nachmittagsbetreuung), jedoch keine Gruppen, die Bei-
träge in der Unterrichtszeit anfertigen. Alle, die gestalterisch aktiv sind oder 
es werden wollen, können bei diesem Wettbewerb gewinnen! Erstmals wird 

es 2019 zwei Kategorien beim Jugendpreis geben: Filmbeiträge und
Aktionen wie z. B. Vermeidungsprojekte oder Basteln - Upcycling.

Solltet Ihr Euch für die zweite Kategorie entscheiden, filmt bitte
Eure Aktion bzw. den Entstehungsprozess Eures „Objektes“ und

reicht diese Dokumentation zur Bewertung bei uns ein.
Alle Teilnehmer erhalten eine Einladung zu „Kronach leuchtet“ 2019.

Dort werden die Beiträge ausgestellt bzw. Filme während
der gesamten Veranstaltungsdauer gezeigt.

Die Sparkasse Kulmbach-Kronach stellt Geldpreise in Höhe von
insgesamt 1.500 Euro zur Verfügung, die im Rahmen einer Preisverleihung 

überreicht werden. Weiterhin soll der Beitrag des ersten Preisträgers
in der Kategorie Film beim Tag der offenen Tür zum Jubiläum des Zweck-

verbandes am 19. Mai 2019 gezeigt, und außerdem als Beitrag zur
„Europäischen Woche der Abfallvermeidung“ eingereicht werden.

Müll=Wertstoff?

Was kann also jeder Einzelne von uns tun um Müll zu vermeiden? 
Was passiert überhaupt mit unserem Müll nachdem die Tonne ge-
leert wurde? Was kann man vielleicht Sinnvolles mit unserem Müll 
anfangen? Wie sieht die Zukunft aus, wenn wir weiter so (sorglos) 
mit Müll umgehen? Gibt es überhaupt ein „gutes“ Verpackungsma-
terial?

All diese Fragen können Euch als Inspiration für Euer Projekt zum 
Jugendpreis 2019 dienen. Bastelt, upcycelt, überlegt Euch eine Ak-
tion um Abfall zu vermeiden, dreht eine Dokumentation oder einen 
Spielfilm, geht auf Entdeckungsreise durch den Landkreis oder
noch weiter und haltet Ausschau danach, wo und welcher Müll
Euch begegnet. Dieses Jahr sind Euch fast keine Grenzen gesetzt!


